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Vorwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

nach den Personalratswahlen im Mai diesen Jahres ist dies die 
erste HPR-Info der neuen ver.di/GEW-Fraktion.

Bislang hat sich Werner Scholz mit großem Einsatz um die  
Herausgabe dieser Info gekümmert. Er hat diese Aufgabe nun 
an die neuen Gewerkschaftsbeauftragten weitergegeben.

Wir bedanken uns herzlich bei Werner 
Scholz für die jahrelange unermüdliche 
Unterstützung und für seinen Einsatz für 
alle Kolleginnen und Kollegen! Werner hat 
durch sein Engagement viel für soziale und 
vernünftige Verhältnisse in der Kultusver-
waltung getan. Sein Einsatz und sein soli-
darisches Verhalten, gerade für die Schwä-
cheren, sind vorbildhaft und ein Ansporn 
für unsere Fraktion.



Tarifabschluss 2021

Corona-Prämie
500 Euro mit dem Entgelt im Dezember. 
Eine weitere Prämie in Höhe von 500 Euro im März 2022.
Azubis: 2 x 250 Euro zu den jeweiligen Zeitpunkten; 
Teilzeitbeschäftigte anteilig.

Erhöhung der Entgelttabellen
Ab 1. August 2022 um 2,2 Prozent; Azubis 35 Euro
Ab 1. August 2023 um 1,8 Prozent, mindestens 65 Euro; 
Azubis 35 Euro

Neue Stufe 1b
Es wird eine neue Stufe 1b in jeder Entgeltgruppe eingefügt und 
die Stufe 1 wird zur 1a. Der Wert der Stufe 1b entspricht der Hälfte 
des Differenzbetrages zwischen der bisherigen ersten und zweiten 
Stufe. Nach sechs Monaten steigt man von der 1a in die 1b und 
nach weiteren sechs Monaten in die EG 2.

Stufe 2 für eigene Azubis
Auszubildende des Landes Hessen werden nach bestandener Prü-
fung direkt in die Stufe 2 ihrer Entgeltgruppe übernommen.

Übernahme Azubis
Azubis, die die Abschlussprüfung mindestens mit der Note 3 beste-
hen, werden bei dienstlichem Bedarf im unmittelbaren Anschluss 
an das Ausbildungsverhältnis unbefristet übernommen.

Digitalisierung
Damit die Digitalisierung der Arbeitswelt uns zukünftig nicht kalt 
erwischt, haben wir einen zusätzlichen Tarifvertrag abgeschlossen. 
Dieser regelt Schutzmaßnahmen vor Arbeitsplatzverlust, aber auch 
Qualifizierungsmöglichkeiten.



Mobiles Arbeiten
Auch hier gibt es einen Tarifvertrag der den Beschäftigten ab einer 
Beschäftigungszeit von sechs Monaten eine Teilnahme an mobiler 
Arbeit ermöglichen soll, wenn organisatorische bzw. aufgabenspe-
zifische Gründe nicht entgegenstehen. Die Einzelheiten müssen 
die Personalräte in Dienstvereinbarungen regeln. Die Regelung zur 
alternierender Telearbeit wird ersetzt, bestehende Vereinbarun-
gen bleiben erhalten.

Freizeit statt Geld
Beschäftigte können erstmals im Jahr 2022 geltend machen, dass 
sie einen entsprechenden Teil ihrer Jahressonderzahlung in zwei 
Tage Freizeit tauschen wollen.

Entgeltgruppe 16
Für den ärztlichen Dienst und im allgemeinen Teil der Entgeltord-
nung, wird die beim Übergang des alten Tarifrechts (BAT) und dem 
TV-H weggefallene Vergütungsgruppe 1 als neue Entgeltgruppe 16 
eingeführt.

LandesTicket
Das Landesticket wird bis zum 31. Dezember 2024 verlängert.

„Elterntage“
Bei Niederkunft wird dem Lebenspartner eine Woche bezahlte 
Freizeit gewährt.

Beamtinnen und Beamte
Hier gehen die Tarifvertragsparteien davon aus, dass das Tarifer-
gebnis zeit- und systemgerecht übernommen wird. Also auch die 
Corona-Prämie.



Laufzeit bis 31. Januar 2024
Die Laufzeit von 28 Monaten ist lang. 1.000 Euro Corona-Prämie 
und zwei weitere lineare Erhöhungen, dabei ein Mindestbetrag von 
65 Euro, der bis in die Entgeltgruppe 9b, Stufe 3, wirkt, können sich 
aber sehen lassen. Mit dem Paket für die Jugend (Übernahme und 
Stufe 2), dem Schutztarifvertrag Digitalisierung und der Ermögli-
chung von mobiler Arbeit sind weitere positive Akzente gesetzt.

Standortverlegung Hessische Lehrkräfteakademie 2024

Gegen den erklärten Willen der Gremien und großer Teile der 
Beschäftigten wird am Umzug der LA nach Gießen und Alsfeld im 
Jahr 2024 festgehalten. Ein Gebäude für die Lehrkräfteakademie 
soll nun in Gießen am Bahnhof errichtet werden.

Die „Landflucht“ zieht immer weitere Kreise – und manche wer-
den in den Ruhestand oder die Versetzung gezwungen! Die  
Arbeitsbelastung für die verbleibenden Kolleginnen und Kollegen 
wird dadurch stetig erhöht.

Gleichzeitig ist die Gewinnung neuer Mitarbeiter:innen für die 
neuen Standorte schwierig und die Einarbeitung problematisch.
Zur Wahrung der Interessen aller Beschäftigten hat der örtliche 
Personalrat der Lehrkräfteakademie mit seiner Petition im Land-
tag einen Erfolg erzielt: Es müssen sozialverträgliche Lösungen bis 
Mitte 2022 gefunden werden! Hierran wird der öPR in einer AG mit 
der Leitung der LA unter externer Beratung intensiv arbeiten. 

Die Petition wurde nicht geschlossen! (siehe öPR Info 8/2021)
Auch im Ministergespräch des HPR, ebenfalls  im August 2021 
wurde deutlich darauf hingewiesen, dass der Hessische Kultusmi-
nister eine persönliche Verantwortung für die betroffenen Kolle-
ginnen und Kollegen hat.



Prof. Dr. Lorz hat sozialverträgliche Einzelfalllösungen zugesagt und 
auch der HPR-Forderung nach Coworking-Spaces (Büros an den 
bisherigen und weiteren Standorten der Bildungsverwaltung) für 
eine Übergangszeit nach dem Umzugstermin zugestimmt. 

Außerdem sollen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter möglichst in 
der Bildungsverwaltung „gehalten“ werden. Deshalb sind Verset-
zungswillige bei Stellenbesetzungen an Staatlichen Schulämtern 
und im Ministerium möglichst vorrangig zu behandeln. Aber auch 
die Übernahmemöglichkeit in andere Bereiche der Landesverwal-
tung wurde auf Ressortebene bereits angekündigt.

Wir werden den in der Hauptsache zuständigen örtlichen Personal-
rat uneingeschränkt weiter unterstützen!

Tipp: Mitglieder von ver.di und GEW erhalten eine kostenlose 
Rechtsberatung bei Fragen zur Verlagerung der LA nach Gießen 
und Alsfeld und den Auswirkungen auf ihr Arbeitsverhältnis.

Kontaktdaten
ver.di:    service.hessen@verdi.de    
 Bitte in den Betreff der E-Mail: „FB 06 Rechtsberatung 
 Verlagerung Lehrkräfteakademie“ schreiben.
GEW:  rechtsstelle@gew-hessen.de

ver.di/GEW-Fraktion vor Ort

Unsere Fraktion bietet in der Regel um 9.30 Uhr Sprechstunden an, 
wenn der Hauptpersonalrat vor Ort tagt.



Für 2022 sind bislang folgende Termine geplant:

2. Februar 2022 | Schulamt in Gießen
3. März 2022 | Schulamt in Wiesbaden
30. März 2022 | Schulamt in Fulda
11. Mai 2022 | Schulamt in Rüsselsheim

Wir geben Raum und Zeitpunkt frühzeitig im Amt bekannt. Falls 
ihr euch vorab melden wollt, könnt ihr gerne eine E-Mail an die 
Gewerkschaftsbeauftragten senden:

Claudia Janise Claudia.Janise@kultus.hessen.de
Dieter Eitel Dieter_Eitel@gmx.de
Claudia Riemer c.riemer@t-online.de

Info ver.di/GEW-Fraktion: 
Ministergespräch am 11. August 2021

Die ver.di/GEW-Fraktion hat sich intensiv in die Gesprächspunkte 
mit Minister Lorz eingebracht. Hier eine kurze Zusammenfassung 
der Ergebnisse:

Dienstvereinbarung Gesundheit
Es wird eine Arbeitsgruppe HPR/HKM geben, die eine neue 
Dienstvereinbarung Gesundheit für die gesamte Bildungsverwal-
tung erarbeitet. Ihr werdet fortlaufend informiert.

Ausschreibung Büroleiterstellen in den Staatlichen Schulämtern
Der HPR und Minister Lorz haben sich im Sinne eines Kompro-
misses darauf verständigt, dass in allen Stufen des Interessenbe-
kundungsverfahrens der örtliche Personalrat im Rahmen der ver-
trauensvollen Zusammenarbeit einbezogen werden wird. Es liegt 
dann an den Personalräten vor Ort das Verfahren entsprechend zu 
begleiten. Die ver.di/GEW-Fraktion ist nach wie vor der Ansicht, 



dass es ein Beteiligungsverfahren i.R. der Mitbestimmung geben 
müsste. Dies kann aber nur von Betroffenen oder ggf. vom örtl. 
Personalrat vor Gericht zur Entscheidung gebracht werden.

Homeoffice allgemein
Es soll lt. Minister kein Zurück in die Zeit vor Corona mehr geben. 
Dort wo sich ein Wechsel von Homeoffice und Präsenz bewährt 
hat, soll dies in die Zukunft getragen werden. Eine Evaluation ist 
geplant, siehe nächsten Punkt.

Befragung zum Homeoffice in den Staatlichen Schulämtern und 
dem Hessischen Kultusministerium 
Der Minister hat dem Initiativantrag von HPR (in Absprache 
mit dem öPR HKM) zugestimmt, wonach es eine Befragung zum 
Thema Homeoffice und zu den Erfahrungen in der Pandemie in den 
SSÄ und dem HKM geben soll. Das Sachgebiet Evaluation der Lehr-
kräfteakademie wird die Befragung durchführen, unterstützt von 
einer AG mit Vertretern der betroffenen Dienststellen.

Haushalt 2022
Siebenundzwanzig Stellen, die wegfallen sollten, bleiben weiterhin 
erhalten, außerdem gibt es neue Stellen für das Schulportal, Digi-
talisierung und weitere neue Aufgaben.

Verlagerung Lehrkräfteakademie
Siehe Bericht zum Thema in dieser Info

Schlusswort

Wir danken für Euer Vertrauen, dass Ihr uns bei den letzten Wahlen 
entgegengebracht habt. Wir wollen gerne Eure Interessen vertreten, 
bitte informiert uns, wenn Dinge falsch laufen und Schwierigkeiten 
auftreten. Wir nehmen uns gerne der Probleme an.

Eure ver.di/GEW-Fraktion



Regina Pomp
Staatliches Schulamt in Fulda
Regina.Pomp@kultus.hessen.de

Gino Todisco
Vorsitzender Hauptpersonalrat
Geschäftsstelle in Frankfurt/M.
Gino.Todisco@kultus.hessen.de

Ute Höhmann
Lehrkräfteakademie in Kassel
Ute.Hoehmann@kultus.hessen.de

Christopher Härmstädt
Lehrkräfteakademie in Darmstadt
Christopher.Haermstaedt@kultus.hessen.de

Dieter Eitel
Gewerkschaftsbeauftragter GEW
Dieter_Eitel@gmx.de

Claudia Janise
Gewerkschaftsbeauftragte ver.di
Staatliches Schulamt in Weilburg
Claudia.Janise@kultus.hessen.de

Esther Heck
Lehrkräfteakademie in Frankfurt/M.
Esther.Heck@kultus.hessen.de

Claudia Riemer
Gewerkschaftsbeauftragte ver.di
c.riemer@t-online.de

Unsere Fraktion stellt sich vor



Dieter Eitel
Gewerkschaftsbeauftragter GEW
Dieter_Eitel@gmx.de

Claudia Janise
Gewerkschaftsbeauftragte ver.di
Staatliches Schulamt in Weilburg
Claudia.Janise@kultus.hessen.de

Esther Heck
Lehrkräfteakademie in Frankfurt/M.
Esther.Heck@kultus.hessen.de

Annika Schmitt
Hauptjugend- und 
Auszubildendenvertretung

Rona Arbou
Hauptjugend- und 
Auszubildendenvertretung

Claudia Riemer
Gewerkschaftsbeauftragte ver.di
c.riemer@t-online.de

Gianna Vonelli
Hauptjugend- und 
Auszubildendenvertretung




